
Im Namen Gottes, des Allerbarmers, des Barmherzigen 

 
 

 

 

5. Juli 2010 

 

Grundsätze und Richtlinien für Autoren der DIdI-Zeitschrift 

"Al Umma, Gemeinschaft" 

 
Alle Autoren der DIdI-Zeitschrift sind angehalten, sich beim Schreiben der Artikel an 

folgende Richtlinien zu halten bzw. folgendes zu beachten: 

 

1. Alle Autoren sollten beim Schreiben nach dem Wohlgefallen Allahs streben. Wenn 

man nicht diese Absicht hat, so zählt die Arbeit vor Allah nicht. Die Zeitschrift – wie 

auch DIdI im Allgemeinen - ist nicht gewinnorientiert im finanziellen Sinne. 

2. DIdI möchte mit der Zeitschrift sowohl Muslime als auch Andersgläubige 

ansprechen. 

3. Ziel soll sein, a. Andersgläubige auf schöne Weise zum Islam einzuladen – und nicht 

zu diffamieren und b. Muslimen ihre Religion näher zu bringen sowie einen Beitrag 

zu leisten, dass Muslime stärker den Islam praktizieren 

4. Um Streit aus dem Weg zu gehen, der der Erreichung der unter 2. genannten Ziele 

entgegenläuft, ist konkret bei den Artikeln der DIdI-Zeitschrift folgendes zu 

unterlassen: 

• Diskussionen über politische Themen, insbesondere die Parteinahme für eine 

politische Richtung oder Partei, auch wenn dies eine islamische Partei oder 

Gruppierung ist 

• Kritisierung anderer islamischer Strömungen, die nicht in allem mit den 

Ansichten vom DIdI übereinstimmen. Inhalte dürfen in allgemeiner Form 

kritisiert werden. Jedoch sollen nicht konkret andere Gruppen genannt und 

deren Vorgehensweise auseinandergenommen und kritisiert werden. Dies gilt 

inbesondere bezüglich unseren salafitischen Geschwistern, Sufi-

Organisationen und Schiiten, aber auch anderen muslimischen 

Gruppierungen. 

• Diffamierung der Lebensweise von Andersgläubigen und deren Beleidigung 



Allgemein sind alle Themen zu unterlassen, die unsachliche Streitigkeiten auslösen 

können. 

Der Prophet – Allah Segen und Heil auf ihm – hat auf Schönste Weise mit den 

Menschen gesprochen und es Allah im Koran überlassen, harte Worte gegen 

Andersgläubige zu äußern. 

Aber selbst Koranverse sollen mit Weisheit und in einem klaren Zusammenhang 

zitiert werden. 

5. Wenn Meinungsunterschiede in Artikeln angesprochen werden, so soll das auf 

wissenschaftliche, sachliche Art geschehen. 

6. Bezüglich der Themen der Artikel sind auch die Vorgaben der jeweiligen DIdI-

Jahresstrategie zu beachten. Bsp: Auf dem Jahrestreffen im Mai 2010 wurde 

beschlossen, dass die DIdI-Mitglieder und -Studenten – und somit Träger der Dawa 

bei DIdI - sich im Zeitraum bis zum nächsten Jahrestreffen auf die eigene 

Charakterreinigung konzentrieren sollen. Somit sollten die Artikel in der DIdI-

Zeitschrift in diesem Zeitraum besonders der Charakterreinigung und der Reinigung 

des Herzens dienen. 

Möge Allah der der Zeitschrift und den Autoren Erfolg im geben und die Autoren aufs 

Beste im Jenseits belohnen. 


